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Wie wir das Jahr 2022 am besten für uns 
nutzen 

 
Stellen wir uns weiter auf eine Zeit der Unruhe ein, in der 
einschränkende Kräfte versuchen, Freiheit und individuelle Entfaltung 
einzugrenzen. Außerdem werden weiterhin alte Strukturen, die uns 
bislang Halt und Sicherheit gaben, ins Wanken geraten und zu einer 
neuen Sicht auffordern. Wir befinden uns mitten in einer tiefgreifenden 
gesellschaftlichen Transformation, die zum Ziel hat, eine „bessere 
Welt“ zu erschaffen. 
Solche Phasen mögen wir Menschen nicht besonders, denn unser 
Gehirn ist bequem. Es liebt das Gewohnte und lehnt Veränderungen ab, 
hörbar in dem oft geäußerten Spruch: „Ich möchte einfach nur mein 
altes Leben wiederhaben“.  
Entwicklungen aber gehen immer mit innerer und äußerer Unruhe 
einher. Jahre später erkennen wir, dass gerade durch Krisenzeiten eine 
Veränderung und Bewusstwerdung angestoßen wurde, die wir nicht 
mehr missen möchten.  
 
Das sind meine Tipps für das Jahr 2022: 
 

 Gibt es etwas, das Sie schon lange aufgeschoben haben, aber 
wissen, dass es einfach nicht mehr passt? Das könnte eine alte 
Gewohnheit sein, aber auch berufliche Tätigkeiten oder überlebte 
Beziehungen. Auch unnötiger Besitz gehört dazu und Anhaftung 
an Sicherheiten, aus denen Sie herausgewachsen sind. Besonders 
günstige Zeiten sind dazu die ersten drei Monate in diesem Jahr 
und dann wieder die Zeit ab September/Oktober bis Ende des 
Jahres. 



 

 Sylvia Grotsch · Bundesallee 38 · 10717 Berlin · www.astromind.de · info@astromind.de · Seite 2  

 
 

 Gleichzeitig bietet sich nochmal die Chance, sich von Ängsten zu 
befreien. Dies geht am besten, wenn wir uns ihnen stellen und ihre 
Herkunft prüfen. Denn oft begrenzen wir uns unnötig aufgrund 
von Programmierungen in unserer Kindheit, die längst nicht mehr 
zu unserem aktuellen Alter passen. Bester Zeitraum siehe erster 
Punkt auf der Liste. 

 Und dann schauen Sie nach vorne! Erträumen Sie sich Ihre 
Zukunft, machen Sie Pläne. Was wollen Sie neu kreieren, 
vielleicht riskieren? Gehen Sie dann in die Handlung! Jupiter läuft 
bis 11. Mai durch Fische und dann wieder vom 28. Oktober bis 20. 
Dezember, diese Zeit eignet sich gut fürs Pläne machen. Vom 11. 
Mai bis 28. Oktober läuft er durch den Widder und dann wieder ab 
20. Dezember. Gute Zeit, aktiv zu werden! 

 Planen Sie für den Spätsommer und Frühherbst etwas, was Ihren 
Geist beflügelt. Vielleicht eine schöne Reise, eine Weiterbildung 
oder einen interessanten Workshop. Bewegen Sie sich, wenn es 
Ihnen möglich ist, auch körperlich. Jupiter läuft jetzt durch Widder 
und wird flankiert durch einen Mars in Zwillinge. 

 Pflegen Sie Ihre Kontakte zu Gleichgesinnten, gehen Sie in den 
Austausch und öffnen Sie sich neuen Ideen und Menschen (wir 
sind in der Luft-Epoche). Anerkennen Sie das Anderssein anderer, 
damit schaffen Sie Frieden, in sich selbst und in der Welt. 

 Vergessen Sie aber Ihre spirituelle Seite nicht. Gerade in Zeiten 
des Umbruchs gibt uns die geistige Anbindung Halt und 
Sicherheit. In der Natur sein, meditieren oder sich in eine 
künstlerische Aktivität zu versenken, hat eine ähnlich 
besänftigende Wirkung auf uns. Dies gilt für das ganze Jahr, 
intensiviert wird dieses Thema in der Zeit, in der Jupiter durch 
Fische läuft (s.o.). 
 
Lesen Sie hier mehr: https://www.astromind.de/astrologie-artikel/astrologischer-blick-
auf-das-jahr-2022-uebergangszeit.htm 
 


